
Zukunft OWA
Otto Wagner Areal: Zukunftsfitte Transformation vom Spital zum NEB Quartier 

Technologien und Innovationen für die klimaneutrale 
Stadt (TIKS) & Driving Urban Transistions (DUT) 
Partnership Vernetzungsworkshop am 02.10.2024

Was ist am Projektende gelungen?
Wie wurde das Ziel erreicht?

Nach mehr als einem Jahrhundert klinischer Nutzung soll das Otto Wagner Areal eine substanzielle Transformation erfahren. 
Das denkmalgeschützte Ensemble soll zu einem zukunftsweisenden und innovativen Standort für Wissenschaft, Bildung, Gesundheit, 
Kunst und Kultur und Tourismus transformiert werden. 
Die Grundlage für diese Transformation bilden die Leitlinien des New European Bauhaus (NEB).

Gesamtkonzept NEB-Quartier OWA:
Das Gesamtkonzept beschreibt die Vision zur Umsetzung eines NEB-Quartiers am Otto Wagner Areal. 
Es beinhaltet qualitative und quantitative Planungsziele sowie einen Finanzierungs- und Zeitplan für die Umsetzung.

Das Gesamtkonzept NEB-Quartier OWA schafft die Grundlage um das Otto Wagner Areal zu einem Vorbild für andere Städte für die 
klimafitte Aufwertung von Bestandsquartieren zu machen. 

Projektziel

Ausgangslage

Projektbausteine

Exploration

TU Lehr- 
veranstaltung

Expert-Foren

Synergien und 
Anbindung an 
bestehende 
NEB Initiativen & 
Innovationslabore

Erarbeiten von Kon-
zepten zur Ertüchti-
gung des Quariters 
und Einspielen der 
Ergebnisse studenti-
scher Arbeiten in das 
Gesamtkonzept 

Entwicklung quantitativer und 
qualitativer Planungsziele mit 
ausgewählten Fach-
Expert*innen entlang der 
NEB-Werte und Arbeits-
prinzipien sowie entlang 
bereits vorliegender OWA-
Entwicklungsziele

Themen: 
Mobilität, Öffentlicher Raum & 
Grünraum, Nutzungs- & 
Funktionsmischung, Gebäude-
planung


